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Ferienprogramm in den Sommerferien

Koldschmidt-Preis 
der Bürgerstiftung geht 

an Hannah Brümmer 
In jedem Jahr vergibt die Bürgerstiftung 
den Koldschmidt-Preis an die beste Ab-
iturientin oder den besten Abiturienten 
in Tauberbischofsheim: Für ein herausra-
gendes Abitur mit dem Traumschnitt von 
1,1 erhielt ihn in diesem Jahr nun Hannah 
Brümmer. Bürgermeister Wolfgang Vockel, 
Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung, 
überreichte die Urkunde und den Scheck 
in Höhe von 2045 Euro mit den besten 
Glückwünschen an die Preisträgerin. 

Die Sommerferien stehen vor der Tür und 
damit jede Menge Zeit, die es mit schönen 
Dingen zu füllen gibt: Auch in diesem Jahr 
bietet das Ferienprogramm der Stadt Tau-
berbischofsheim ein buntes Programm 
mit vielen Highlights, um die schönste 
Zeit des Jahres abwechslungsreich zu ge-
stalten. Kinder und Jugendliche dürfen 
sich auf Angebote von Sport, Musik bis hin 
zu Betriebsbesichtigungen, Kochen und 
Kunst freuen. Die Programmhefte werden 
in den nächsten Tagen in den Schulen ver-
teilt und liegen im Familienbüro der Stadt 
Tauberbischofsheim kostenfrei aus. Am 
Samstag, 20. Juli startet die Anmeldung 
zum Programm. Auch in diesem Jahr kann 
man sich für das Ferienprogramm nicht 
nur persönlich, sondern auch online unter 
www.tauberbischofsheim.feripro.de an-
melden. Das Onlineportal wird am Sams-
tag, 20. Juli um 9 Uhr freigeschaltet und 
steht in den kompletten Sommerferien 
zur Verfügung.
In diesem Jahr stehen rund 65 Programm-
punkte an. Natürlich werden wieder jede 
Menge Sportmöglichkeiten wie Judo, 
Fechten, Fußball für Mädchen und Jungs 

geboten und auch das Kulinarische darf 
nicht fehlen: Hier gibt es Programm-
punkte wie Fast Food mal anders, Coole 
Kinderkü(ö)che bis McDonald’s.

Ansprechpartner 
Bürgermeister 
Wolfgang Vockel
Tel. 09341/803-18 

Stiftungs-/Spendenkonto 
bei der Sparkasse Tauberfranken 
IBAN: DE50 6735 2565 0002 1300 94 
Vielen Dank für Ihre Spende!

Sabine Oberst 
(Geschäftsführerin)
Tel. 09341/803-67 

www.buergerstiftung-tbb.de
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Bürgermeister Wolfgang Vockel überreichte 
Hannah Brümmer (m.) den Koldschmidt-Preis. 

Es gratulierte auch Martina Schlegl, Schulleite-
rin des Matthias-Grünewald-Gymnasiums (l.).

Tauberbischofsheim

Altstadtfest 2019 – Schön war’s!

Die Stadt dankt den Vereinen und Beteiligten 
für die tolle Organisation und das gelungene Fest!

In jedem Jahr vergibt die Bürgerstiftung 
den Koldschmidt-Preis an die beste Ab-
iturientin oder den besten Abiturienten 
in Tauberbischofsheim: Für ein herausra-
gendes Abitur mit dem Traumschnitt von 
1,1 erhielt ihn in diesem Jahr nun Hannah 
Brümmer. Bürgermeister Wolfgang Vockel, 
Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung, 
überreichte die Urkunde und den Scheck 
in Höhe von 2045 Euro mit den besten 
Glückwünschen an die Preisträgerin. 
Ab Mitte Oktober möchte Hannah Brüm-
mer mit einer Freundin für vier Monate 
nach Australien reisen, im anschließenden 
Sommersemester beginnt sie dann ein 
Pharmaziestudium. Damit kann 
sie ihre Vorliebe für das Fach Che-
mie und indirekt die Hilfe für an-
dere Menschen verbinden. Wann 
sie die USA-Reise antritt, weiß 
sie noch nicht, besonders gerne 
möchte sie aber Miami oder Kali-
fornien besuchen.
Der Koldschmidt-Preis wurde in 
diesem Jahr zum 36. Mal verliehen 
und ist der höchstdotierte Preis für 
einen Abiturienten in der Region. 
Der 1981 in Wien verstorbene, ehemalige 
Schüler des Matthias-Grünewald-Gym-
nasiums Paul Koldschmidt hat in seinem 

Koldschmidt-Preis der Bürgerstiftung 
geht an Hannah Brümmer

Testament auch an die nachfolgenden 
Schülergenerationen des Gymnasiums 
gedacht. So wird seit 1987 aus den Zinser-
trägen seines Vermächtnisses dem besten 
Abiturienten eines jeden Jahrganges ein 
Studienaufenthalt in den USA ermöglicht.
Der Koldschmidt-Fonds wurde in voller 
Höhe in die 1999 gegründete Bürgerstif-
tung der Stadt eingelegt. Um das ursprüng-
liche Kapital erhalten zu können, stockt die 
Bürgerstiftung seit Jahren die Differenz aus 
dem Zinsertrag des Koldschmidt-Kapitals 
bis zur bisherigen Höhe des Stipendiums 
aus ihren sonstigen Erträgen auf.

Ernst Funkenhauser 
feierte 90. Geburtstag

Seinen 90. Geburtstag feierte Ernst Fun-
kenhauser. Neben Freunden und der Fami-
lie gratulierte Bürgermeisterstellvertreter 
Gerhard Baumann im Namen der Stadt 
und überreichte ihm neben einem Wein-
präsent auch eine Urkunde des Minister-
präsidenten. 
Ernst Funkenhauser stammte aus Rumäni-
en und war dort als Bankbeamter tätig. Seit 
30 Jahren lebt er in Tauberbischofsheim 
und verbrachte hier seinen Ruhestand. Mit 
seiner Frau Maria, die vor einem Jahr ver-
starb, hat er zwei Töchter. Gemeinsam mit 
der Familie wurde das Fest abends groß 
gefeiert.

Gerhard Baumann (m.) gratulierte Ernst 
Funkenhauser herzlich zum 90. Geburtstag.
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„Ohne Spucke können wir nichts schme-
cken. Im Laufe unseres Lebens sammeln 
wir so viel Speichel, um zwei Schwimmbe-
cken zu füllen“ erfahren die Kinder ganz 
nebenbei zwischen Tanz, Rhythmik und 
vielem mehr von Sentire Sensibus, die 
nicht riechen kann. Franziska Plüschke von 
der Badischen Landesbühne verkörpert 
sehr intensiv und fein Sentire. Sie ist Tän-
zerin, Choreografin, zugleich Regisseurin, 
Ausstatterin und Autorin des Stücks.
„Nasen und Ohren hören nie auf zu wach-
sen“ wundert sich Homo Hapticus, der 
nicht hören kann. Tanzend und musizie-
rend wird er prägnant gespielt von Alex-

ander Chico-Bonet. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren wurde diese Vorstellung 
finanziell möglich gemacht durch den Ro-
tary Club, dem dafür wieder der herzlichste 
Dank gebührt!
Um die fünf menschlichen Sinne – Wun-
derwerke der Natur - dreht sich alles in 
dem Klassenzimmertheaterstück, das die 
badische Landesbühne für die Koopera-
tionskinder der Grundschule am Schloss 
aufführte; Sprichwörter und Redewendun-
gen dazu nicht vergessend: ein Auge auf 
jemanden werfen, auf den Ohren sitzen, 
die Nase gestrichen voll haben,…
Mittlerweile ist diese Begegnung der Vor-
schulkinder aus den verschiedenen Kin-
dergärten und der Vorklasse der Grund-
schule am Schloss zu einem gemeinsamen 
Theatererlebnis in der Turnhalle schon 
feste und liebgewordene Tradition inner-
halb des Kooperationsjahres geworden. 
Vorgeschaltet war eine Einführung in das 
Stück durch den Theaterpädagogen Julius 
Ferstl der badischen Landesbühne vor den 

Ein Tanztheater-Erlebnis der Badischen Landesbühne 
Pfingstferien. Die Kinder konnten sich ge-
meinsam zu allen Sinnen selbst erproben 
und erarbeiteten auch, wie man sich bei ei-
ner Theateraufführung benimmt. Das fand 
ebenfalls in der Schule statt. So wurde der 
Kontakt zwischen den Vorschulkindern zur 
Schule in unterschiedlicher Art und Weise 
über die Kooperationseinheiten und den 
obligatorischen Unterrichtsbesuch in ei-
ner ersten oder zweiten Klasse hinaus in-
tensiviert. Das Ziel dabei ist immer, einen 
möglichst gelingenden Übergang von der 
einen in die andere Institution für jedes 
Kind zu erleichtern. Eine Brücke statt Stol-
persteine stellt ein schönes Sinnbild dafür 
dar. 

Am Ende des Stücks resümierte ein Kind 
noch, was die Schauspieler wohl mit dem 
sechsten Sinn in ihrem Abschlusslied ge-
meint haben: „Der sechste Sinn sind Freun-
de, die einem helfen.“ Und mit diesen Wor-
ten wurden die Kinder mit Blick auf ihre 
Einschulung im September verabschiedet. 

Bereits zum zweiten Mal konnte in diesem 
Jahr ein Qualifizierungskurs I angeboten 
werden. Dieser ging nun erfolgreich zu 
Ende. Die neuen Tagesmütter bieten jetzt 
bei sich zu Hause, im Haushalt der Eltern 
oder in anderen geeigneten Räumen Ta-
gespflegeplätze an.
Im Kurs I in Tauberbischofsheim erarbei-
teten sie zusammen mit der Referentin 
Frau Allinger  (Dipl. Sozialpädagogin) die 
Grundlagen der Kindertagespflege:
Aufgaben und Arbeitsfeld, Gestaltung der 
Zusammenarbeit mit den Eltern, Kontakt- 
und Eingewöhnungsphase, Vermittlungs-
ablauf und rechtliche Informationen.
Die weiteren Bausteine der 5-teiligen Qua-
lifikation werden die neuen Tagespflege-
personen tätigkeitsbegleitend absolvie-
ren.
Der nächste Vorbereitungskurs (Kurs I) fin-
det vom 24. September bis 12. Oktober in 
Tauberbischofsheim statt. 
Der Tageselternverein Main-Tauber-Kreis 
e. V. bietet sowohl den Eltern als auch den 
Tagespflegepersonen umfassende Infor-
mation und Beratung in allen Fragen der 
Tagespflege, bei der Vermittlung geeigne-
ter Betreuungspersonen und begleitet die 
Tagespflegeverhältnisse.

Die erfolgreichen Teilnehmerinnen des 
Qualifizierungskurs I im Juni 2019 mit der 

Referentin Carmen Allinger (1.v.l.)

Bläserklasse für Erwachsene 
für Ortsteile und Kernstadt -

Es ist nie zu spät!
Der Musikverein Hochhausen e. V. möchte  
eine Bläserklasse für Erwachsene mit mög-
lichen Interessenten aus allen Ortsteilen 
und auch der Kernstadt ins Leben rufen. 
Musik ist eine der sinnvollsten Möglichkei-
ten der Freizeitgestaltung. Das Musizieren 
in der Gruppe oder einem Orchester schafft 
Anerkennung, Zusammenhalt, Austausch, 
Freundschaften und Integration. Du woll-
test schon immer ein Instrument erlernen, 
hast es aus zeitlichen, beruflichen oder fa-
miliären Gründen bisher nicht geschafft? 
Dann bieten wir vom Musikverein Hoch-
hausen e. V. eine Möglichkeit für Neu(Spät)
einsteiger oder auch für Wiedereinsteiger 
nach langer Pause an. Wir möchten bei 
ausreichendem Interesse eine Bläserklasse 
für Erwachsene anbieten, ohne Altersbe-
grenzung nach oben. Start sollte dann im 
Herbst erfolgen. Der Musikverein Hochhau-
sen bietet Organisation und Beschaffung 
von Instrumenten (Kaufen oder Mieten für 
geringes Entgelt), Unterricht vor Ort durch 
qualifizierte Unterrichtskräfte, schnelles 
Musizieren in der Gruppe und bei Interesse 
Integration in unsere Musikkapelle. Haben 
wir Dein Interesse geweckt? Dann melde 
Dich unverbindlich zu einem ersten Treffen 
(Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben) 
an, bei: 1. Vorstand des MV Hochhausen, 
Wendelin Bundschuh, Tel. 09341-2067. 

Sechs Tagesmütter wurden qualifiziert – 
neuer Kurs im Herbst geplant

Die Mitarbeiterinnen des Tageselternver-
eins, informieren Sie gerne persönlich 
über die Rahmenbedingungen der Kinder-
tagespflege.
Kontakt: Tageselternverein Main-Tauber-
Kreis e. V., Bahnhofstr. 11, 97941 Tauberbi-
schofsheim, Tel: 09341-8978287, -8978289, 
- 8975331, oder -8978307,  E-Mail: info@
tev-main-tauber.de
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Die Sommerferien stehen vor der Tür und 
damit jede Menge Zeit, die es mit schönen 
Dingen zu füllen gibt: Auch in diesem Jahr 
bietet das Ferienprogramm der Stadt Tau-
berbischofsheim ein buntes Programm mit 
vielen Highlights, um die schönste Zeit des 
Jahres abwechslungsreich zu gestalten. 
Kinder und Jugendliche dürfen sich auf 
Angebote von Sport, Musik bis hin zu Be-
triebsbesichtigungen, Kochen und Kunst 
freuen. Die Programmhefte werden in den 
nächsten Tagen in den Schulen verteilt 
und liegen im Familienbüro der Stadt Tau-
berbischofsheim kostenfrei aus. Am Sams-
tag, 20. Juli startet die Anmeldung zum 
Programm. Auch in diesem Jahr kann man 
sich für das Ferienprogramm nicht nur per-
sönlich, sondern auch online unter www.
tauberbischofsheim.feripro.de anmelden. 
Das Onlineportal wird am Samstag, 20. Juli 
um 9 Uhr freigeschaltet und steht in den 
kompletten Sommerferien zur Verfügung.
In diesem Jahr stehen rund 65 Programm-

punkte an. Natürlich werden wieder jede 
Menge Sportmöglichkeiten wie Judo, 
Fechten, Fußball für Mädchen und Jungs 
geboten und auch das Kulinarische darf 
nicht fehlen: Hier gibt es Programm-
punkte wie Fast Food mal anders, Coole 
Kinderkü(ö)che bis McDonald’s.
Persönliche Anmeldungen werden am 
gleichen Tag von 9 Uhr bis 11 Uhr im Fa-
milienbüro der Stadtverwaltung (Verwal-
tungsgebäude Klosterhof ) entgegenge-
nommen. Ab Montag, 22. Juli sind weitere 
persönliche Anmeldungen ebenfalls im Fa-
milienbüro der Stadtverwaltung (Verwal-
tungsgebäude Klosterhof ) möglich. Das 
Formular für persönliche Anmeldung und 
das Programmheft stehen ab sofort auf 
der städtischen Homepage www.tauber-
bischofsheim.de/ferienprogramm zum 
Download bereit. Anmeldungen auf der 
Mailbox, per E Mail oder außerhalb der 
Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 8 Uhr 
bis 12.30 Uhr sowie Donnerstag, 14 Uhr bis 

Das Tauberbischofsheimer Großbaupro-
jekt Schulzentrum am Wört geht in die 
dritte Runde. Stadt lädt die Bevölkerung 
herzlich am 26. Juli um 9 Uhr zum Spaten-
stich für den nächsten Bauabschnitt im 
Schulzentrum ein.
Planmäßig zum Beginn der Sommerferi-
en startet die Stadt Tauberbischofsheim 
mit dem dritten Bauschnitt ihres größten 
Schulprojektes in der Stadt: Direkt neben 
dem neuen Schulzentrum an der Pesta-
lozziallee wird innerhalb der nächsten 
eineinhalb Jahre ein großzügiger, 40 mal 
40 Meter großer, zweigeschossiger Bau 
entstehen. Darin sollen voraussichtlich 
auf rund 2500 Quadratmetern Fläche der 

17.30 Uhr) können aufgrund der Chancen-
gleichheit nicht berücksichtigt werden.
Neben den eigenen Kindern kann auch der 
Nachwuchs einer befreundeten Familie an-
gemeldet werden. Dies ist jedoch auf eine 
Familie beschränkt. Die Teilnahmegebühr 
von einem Euro pro Kind und Veranstal-
tung fließt in die Finanzierung des Projek-
tes. Vor Ort können bei den Veranstaltun-
gen noch zusätzliche Gebühren anfallen.
Seit der Saison 2010 wird das städtische 
Ferienprogramm vom Familienbüro orga-
nisiert, das seit September 2009 für alle 
familienrelevanten Aufgaben der Stadt 
Tauberbischofsheim zuständig ist. Das Fa-
milienbüro ist eine zentrale Anlaufstelle 
für Familien und berät in allen Fragen rund 
um die Betreuung von Kindern jeder Al-
tersgruppe.
INFO: Weitere Informationen gibt es 
im städtischen Familienbüro unter Tel. 
09341/803-54; E-Mail: familienbüro@tau-
berbischofsheim.de.

Ferienprogramm in den Sommerferien

Ganztagesbereich und das Sonderpädago-
gische Bildungs- und Beratungszentrum 
(SBBZ) mit sechs Klassenräumen, sechs 
Gruppenräumen, Fachräumen und Auf-
enthaltsraum, Lehrer- und Verwaltungs-
bereich sowie Sanitärräume, Mensa mit 
Ausgabeküche und Nebenräumen, zwei 
Musikräumen, Bibliothek, und Gruppen-
räume untergebracht werden. 
„Mit den beiden großen Projekten bringen 
wir den Schulstandort Tauberbischofsheim 
auf den modernsten Standard für eine 
ebenso modere Pädagogik“, freut sich Bür-
germeister Wolfgang Vockel. 
Der offizielle Spatenstich ist am 26. Juli um 
9 Uhr am Schulzentrum.

Spatenstich am Schulzentrum am Wört Stephan Mayer besuchte
 Tauberbischofsheim

Anfang Juli war Stephan Mayer, Parlamen-
tarischer Staatssekretär beim Bundesmi-
nister des Innern, für Bau und Heimat, im 
Tauberbischofsheimer Rathaus zu Gast. 
Nach einem Besuch bei VS kam er mit Bür-
germeister Wolfgang Vockel und Nina War-
ken zu einem Gespräch zusammen. Dabei 
ging es neben der Integration von Migran-
tinnen und Migranten in Gesellschaft und 
Unternehmen auch um Tauberbischofs-
heim als Fechtstandort. „Der Fechtstütz-
punkt in Tauberbischofsheim ist uns sehr 
wichtig und in dieser Stadt unverzichtbar. 
Der Standort Tauberbischofsheim sollte 
auch zukünftig gestärkt werden“, so May-
er. Anschließend trug er sich in das golde-
ne Buch der Stadt ein und wünschte „den 
Bürgerinnen und Bürgern der Stadt von 
ganzem Herzen alles erdenklich Gute für 
die Zukunft, stets den erforderlichen Zu-
sammenhalt und Gottes Segen.“
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KREISSTADT TAUBERBISCHOFSHEIM 
 
Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Bewerbungen 

zur Neuwahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin 
am 14.07.2019   

Nachstehend werden die Bewerber/innen für die Neuwahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin bekannt 
gemacht, deren Bewerbung vom Gemeindewahlausschuss zugelassen wurde. Sie sind in der Reihenfolge des 
Eingangs der Bewerbungen aufgeführt.  
Lfd.Nr. Name, Vorname Anschrift Geburtsjahr Beruf, Stand 

1 Dr. Blümm, Matthias Schloßweg 16, 97941 
Tauberbischofsheim 

1972 Unternehmensberater 

2 Konietzny, Stefan Talstraße 31, 97941 
Tauberbischofsheim 

1983 Bauingenieur 

3 Schmidt, Anette Mühlgasse 8, 97941 
Tauberbischofsheim 

1966 Bürgermeisterin 

4 Dr. Carle, Dominik Lange Steig 7, 97941 
Tauberbischofsheim 

1978 Jurist 
 
Diese Bewerber / diese Bewerberin werden in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen. 
 
Tauberbischofsheim, 05.07.2019 
 
 
Gerhard Baumann, Erster Stv. Bürgermeister 
 
  

 
Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Neuwahl  

des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin 
am 14.07.2019  

1. Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters / der 
Bürgermeisterin bekannt gemacht: 

1.1 Zahl der Wahlberechtigten 10.839  
 Zahl der Wähler 5.949  

 Zahl der ungültigen Stimmzettel 25  

 Zahl der gültigen Stimmzettel 5.924  

 Zahl der gültigen Stimmen 5.924  

1.2 Von den gültigen Stimmen entfielen auf 

 

 

 

 

 

 

Familienname, Vorname(n) Anschrift (Hauptwohnung) Stimmen 

Schmidt, Anette Mühlgasse 8, 97941 Tauberbischofsheim 2.751 

Dr. Carle, Dominik Fichtenweg 25, 97941 Tauberbischofsheim 1.871 

Konietzny, Stefan Talstraße 31, 97941 Tauberbischofsheim 762 

Dr. Blümm, Matthias Schloßweg 16, 97941 Tauberbischofsheim 521 

Vockel, Wolfgang Fichtenweg 25, 97941 Tauberbischofsheim 16 

Sonstige  3 
 

1.3 Die Bewerberin Schmidt, Anette hat die meisten gültigen Stimmen erhalten. 
 Sie ist somit zur Bürgermeisterin gewählt. 
 

 2. Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses 
von jedem Wahlberechtigten und von jedem Bewerber Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde, dem 
Landratsamt Main-Tauber-Kreis, Gartenstraße 1, 97941 Tauberbischofsheim, erhoben werden. Der 
Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten. 

 
Tauberbischofsheim, den 17.07.2019 
 
 
Wolfgang Vockel, Bürgermeister 
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Konstituierende Sitzung des Gemeinderates
Am Mittwoch fand die die konstituierende 
Sitzung des Gemeinderats im Rathaussaal 
statt. In seinen Begrüßungsworten beton-
te Bürgermeister Wolfgang Vockel neben 
der Bedeutung der kommunalen Selbst-
verwaltung auch den steigenden Alters-
durchschnitt des Gemeinderates: Während 
er zur konstituierenden Sitzung 2014 ein 
Durchschnittsalter von 54,65 Jahren hatte, 
den Bürgermeister nicht dazugerechnet, 
so liegt der Durchschnitt nun 4,35 Jahre 
höher bei 59 Jahren.
Hauptpunkt der Sitzung waren die Ver-
pflichtung der 20 am 26. Mai gewählten 
Stadträte, die Bildung von Fraktionen so-
wie die Wahl der drei Bürgermeister-Stell-
vertreter.
Zudem wurde über die Besetzung der 
verschiedenen Ausschüsse und Plätze in 
Verbands- und Mitgliederversammlun-
gen sowie Beiräten und anderen Gremien 
abgestimmt sowie die Ortsvorsteher der 
sechs Stadtteile samt Stellvertreter be-
stimmt. 
Mit Hans-Joachim Bauer und Adam Mayer 
(beide Bürgerliste), Wendelin Bundschuh, 
Dr. Wolfgang Hänle und Martina Meckel-
holt (alle CDU) schieden fünf der 20 Mit-
glieder aus. Sie wurden im Anschluss an 
die Gemeinderatssitzung von Bürgermeis-
ter Wolfgang Vockel mit einem Präsent ver-
abschiedet. Fünf neue Räte wurden neu in 
den Gemeinderat gewählt: Hilmar Freund-
schig und Dr. Dominik Carle (beide CDU), 
Heike Kuhn, Kuno Zwerger (beide Bürger-
liste) und Christian Stolz (UFW). Wiederge-
wählt wurden Nina Warken, Gerhard Bau-
mann, Josef Morschheuser, Kurt Baumann, 
Sascha Diemer, Elmar Hilbert und Carsten 
Lotter (alle CDU), Johannes Benz, Gernot 
Seitz, Dr. Leonhard Haaf und Bernd Mayer 

(alle Bürgerliste), Gerhard Baumann, Dr. 
Bruno Stumpf und Hans-Jürgen Pahl (alle 
UFW) sowie Rolf Grüning (Die Linke). Drei 
Fraktionen wurden gebildet: die der CDU 
(neun Mitglieder, Vorsitzender Kurt Bau-
mann), der Bürgerliste (sechs, Vorsitzender 
Bernd Mayer) und der UFW (vier, Vorsitzen-
der Hans-Jürgen Pahl). 
Bei der Wahl der stellvertretenden Bürger-
meister wurden Gerhard Baumann (CDU, 
erster Stellvertreter), Heike Kuhn (Bürger-
liste, zweite Stellvertreterin) und Gerhard 
Baumann (UFW, dritter Stellvertreter) je-
weils einstimmig gewählt.
Darüber hinaus wurden Mitglieder des 
Rats als Vertreter der Stadt in verschiedene 
Ausschüsse und Gremien gewählt:
Verwaltungsausschuss: Kurt Baumann, 
Carsten Lotter, Nina Warken, Hilmar 
Freundschig, Rolf Grüning, Gernot Seitz, 
Dr. Leonhard Haaf, Heike Kuhn, Hans-Jür-
gen Pahl und Christian Stolz. Technischer 
Ausschuss: Gerhard Baumann (CDU), Josef 
Morschheuser, Elmar Hilbert, Sascha Die-
mer, Dr. Dominik Carle, Bernd Mayer, Jo-
hannes Benz, Kuno Zwerger, Gerhard Bau-
mann (UFW) und Dr. Bruno Stumpf. Beirat 
für geheimzuhaltende Angelegenheiten: 
Elmar Hilbert, Dr. Leonhard Haaf und Hans-
Jürgen Pahl. Gemeinsamer Ausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft Tauberbischofs-
heim, Großrinderfeld, Königheim, Wer-
bach: Josef Morschheuser, Carsten Lotter, 
Gernot Seitz, Rolf Grüning und Gerhard 
Baumann (UFW). Verbandsversammlung 
des Zweckverbands „Industriepark A 81“: 
Gerhard Baumann (CDU) und Gernot 
Seitz. Verbandsversammlung des Zweck-
verbands Wasserversorgung „Mittlere 
Tauber“: Carsten Lotter und Gernot Seitz. 
Regionaler Beirat Gasversorgung: Kurt 

Baumann und Gernot Seitz. Aufsichtsrat 
der Taubernetze GmbH: Gerhard Baumann 
(CDU), Kurt Baumann, Bernd Mayer, Dr. 
Bruno Stumpf. Aufsichtsrat der Stadtent-
wicklungsgesellschaft TBB: Gerhard Bau-
mann (CDU), Sascha Diemer, Gernot Seitz 
und Christian Stolz. Stiftungsvorstand der 
Bürgerstiftung Tauberbischofsheim: Nina 
Warken, Josef Morschheuser, Dr. Leonhard
Haaf, Gerhard Baumann (UFW). Mitglieder-
versammlung der Volkshochschule Mitt-
leres Taubertal: Kuno Zwerger. Vorstand 
der „Tauberfränkischen Heimatfreunde“: 
Gerhard Baumann (UFW). Martini-Messe-
Ausschuss: Josef Morschheuser und Ger-
not Seitz.
Partnerschaftskomitee: Nina Warken und 
Gerhard Baumann (UFW).
Auch bei den Ortsvorstehern gibt es neue 
Gesichter: Nach einstimmiger Wahl durch 
die Mitglieder des Gemeinderats erhiel-
ten nacheinander Mathias Lotter (Dittwar), 
Hilmar Freundschig (Hochhausen), Falk 
Meindl (Dienstadt), Elmar Hilbert (Dittig-
heim), Dr. Dominik Carle (Impfingen) und 
Lothar Lauer (Distelhausen) die Ernen-
nungsurkunde zum Ortsvorsteher. Zuvor 
waren die sechs Kandidaten dem Gemein-
derat vom jeweiligen Ortschaftsrat vorge-
schlagen worden.

Wolfgang Vockel wünschte den neuen 
Ortsvorstehern viel Erfolg in der Ausübung
ihres Amtes. Anschließend überreichte er 
die offiziellen Urkunden. Als stellvertreten-
de Ortsvorsteher gewählt wurden: Dieter 
Rudolf (Dittwar), Rüdiger Gärtner (Hoch-
hausen), Josef Köhler (Dienstadt), Thors-
ten Hepp (Dittigheim), Alexander Diehm 
(Impfingen) sowie Sascha Diemer (Distel-
hausen).
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Projekt zu den Grundlagen der Psychologie 

besonders persönlich auseinandersetzen 
konnte. Nach einer Gesprächsrunde ka-
men wir zu dem Schluss, dass für uns die 
Überforderung durch zu viele Menschen, 
falsches Zeitmanagement oder den Schul-
alltag der häufigste Auslöser für Stress ist. 
Auch unbeantwortete Zukunftsfragen und 
das Gefühl von Kontrollverlust bewegen 
einige. Allerdings sollte man wissen, dass 
es als Gegenpol zum negativen Stress – 
also „Disstress“ – auch den positiven „Eus-
tress“ gibt. Er wird zum Beispiel von dem 
Gefühl verliebt zu sein ausgelöst. Ziel ist 
es, die beiden im Gleichgewicht zu halten. 

Gelingt das nicht und der Disstress nimmt 
überhand, kann es zum Dauerstress oder 
sogar Burnout kommen. Um dies zu ver-
hindern, ist es wichtig, unsere Resilienz 
zu schulen. Sie ist der Widerstand gegen 
Stress, denn umso resilienter wir sind, des-
to besser ausgeprägt ist unsere Fähigkeit 
Problemsituationen anzugehen und zu lö-
sen. Auf die Frage, wie wir unseren Stress 
bekämpfen, wusste jeder eine Antwort, 
auch wenn sie sehr unterschiedlich wa-
ren: Viele versuchen sich abzulenken mit 
Dingen, die sie gerne tun, oder werden 
überschüssige Energie durch Sport los. Ein 

weiterer Ansatz war, das Problem durch Ge-
spräche mit Vertrauenspersonen zu lösen, 
andere Typen brauchen Ruhe und ziehen 
sich zurück. Wir haben uns klar gemacht, 
dass jeder anders auf Stress reagiert und 
andere Symptomen zeigt, dafür muss man 
Verständnis haben. Trotzdem konnte jeder 
von uns etwas an sich finden, woran wir in 
Zukunft arbeiten möchten, um unsere Res-
ilienz zu stärken. Viele wollen sich positiver 
wahrnehmen, mehr Selbstvertrauen auf-
bauen, Fehler oder Pech akzeptieren und 
daran glauben, etwas bewirken zu können. 
Durch das Projekt anhand der Psycholo-
gie-Referate von Eva Hock und Chantal 
Reinhard haben wir nicht nur interessante 
Einblicke in psychische Vorgänge erhalten, 
sondern konnten auch, durch das Ansehen 
und Beurteilen von Präsentationen zu un-
seren Themen, unsere eigenen Techniken 
und den Umgang mit Medien verbessern. 
Für die Zukunft erscheint die durchlaufen-
de Selbstreflexion besonders wichtig und 
interessant. So hatten wir Zeit uns selbst 
klar werden, was uns glücklich macht und 
was für uns wichtige Resilienz-Faktoren 
sind. Die ungezwungene und offene At-
mosphäre, die wir genießen durften, war 
dafür sicherlich ausschlaggebend und der 
verständnisvolle Austausch untereinander 
aufschlussreich. 

Fotos: Klaus Schenck 
Artikel: Hannah Braun

Kontakt: : hannah.sofia.braun@gmx.de 

„Wir denken, dass wir Erfahrungen ma-
chen, aber die Erfahrungen machen uns.“

Eugène Ionesco

Während des zweitägigen Projekts an der 
Kaufmännischen Schule Tauberbischofs-
heim zu den Grundlagen der Psycholo-
gie, unter der Leitung von Klaus Schenck, 
begleitete dieses Zitat uns durch unsere 
Überlegungen zur posttraumatischen Be-
lastungsstörung. Wir haben dabei nicht nur 
erfahren, wie der Körper auf ein traumati-
sches Erlebnis reagiert und was die Auswir-
kungen auf das Gehirn sind, sondern auch, 
wie Menschen mit 
dieser Krankheit 
leben und was 
weitere psychische 
Folgeerkrankun-
gen sein können. 
Traumata werden 
durch vieles aus-
gelöst, darunter 
Naturkatastrophen 
oder der Verlust ei-
ner geliebten Per-
son, jedoch sind es 
vor allem die „man-
made“-Traumata, also von Menschen ver-
ursachte Erlebnisse, die besonders schwer 
zu behandeln sind. Für uns ist das Wissen 
über posttraumatische Belastungsstörun-
gen wichtig, um ein Verständnis für Men-
schen mit Trauma aufzubauen. 
Ganz nach dem Zitat von Eugène Ionesco 
sind diese Menschen geprägt und verän-
dert durch ihre Erlebnisse. 
Im Gegensatz zur posttraumatischen Be-
lastungsstörung ist Stress ein alltägliches 
Problem der meisten Menschen. Demnach 
war es vor allem dieses Thema, mit dem 
sich der Einzelne im Laufe des Projekts 
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Dienstadt
Jakobifest am 21./22. Juli in Dienstadt
Am Sonntag, den 21. Juli und am Mon-
tag, den 22. Juli findet unser traditionel-
les Jakobifest beim Feuerwehrgerätehaus 
statt. Das Fest beginnt am Sonntag mit 
dem Gottesdienst am Jakobusbrunnen um 
10 Uhr. Anschließend ist Frühschoppen 
und Bewirtung auf dem Festplatz. Es gibt 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Für das 
leibliche Wohl ist rundum gesorgt.
Der angrenzende Spielplatz lädt Familien 
mit Kindern zum Verweilen ein.
Am Montag gibt es das traditionelle Kes-
selfleischessen ab 16 Uhr. 
Die Dienstadter Vereine laden alle Gäste 
aus nah und fern sowie die Bevölkerung 
hierzu herzlich ein. 
Die Dienstadter Vereine bitten um Kaffee- 
und Kuchenspenden für das anstehende 
Jakobifest am 21. bis 22. Juli.
Die Kuchen können in der Kaffeebar am 
Feuerwehrgerätehaus abgegeben werden. 
Die Vereine bedanken sich im Voraus bei 
allen Kuchenspendern recht herzlich.

Distelhausen
Sperrung in Distelhausen
Ab 13. August wird die Stichstraße Tau-
berblick 13, 15 und 17 in Distelhausen voll-
gesperrt. Grund dafür sind Sanierungsar-
beiten am Straßenbelag, welche etwa drei 
Wochen andauern werden. Die ausfüh-
rende Firma ist die Boller-Bau GmbH. Die 
fußläufige Zuwegung für die Anwesen 13 
-17 wird so gut es geht ermöglicht, es kann 
zu Einschränkungen im gesamten Bereich 
der Straße Tauberblick kommen. Die Stadt 
bittet um Verständnis für die notwendigen 
Bauarbeiten 

1. Gaudi-11-Meter-Turnier beim SV 
Distelhausen
Am Samstag, 20. Juli startet ab 18.30 
Uhr am Sportgelände das erste Gaudi-
11-Meter-Turnier. Anmeldung unter sv-
delfercup@gmx.de erforderlich. Ausge-
spielt werden interessante Gewinne. Im 
Anschluss findet beim Sportgelände eine 
Open-Air-After-Cup-Party mit Best DJ und 
Best Music statt. 

Spanferkelessen
Am Samstag, 27. Juli ab 18 Uhr beim Ge-
lände des MC Feuerdistel.

Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR)
Das ELR ist ein kommunales Förderpro-
gramm für die Strukturentwicklung länd-

lich geprägter Orte. Die Antragsfrist für 
das Jahresprogramm 2020 ist gestartet. 
Förderanträge sind bis spätestens zum 13. 
September der Stadtverwaltung vorzule-
gen.
Förderschwerpunkte sind Wohnen, Grund-
versorgung, Arbeiten und Gemeinschafts-
einrichtungen. Gefördert werden können 
private, gewerbliche und kommunale 
Investitionen mit Zuschüssen und Darle-
hen im Rahmen der vorgenannten Förder-
schwerpunkte.
Auf den Aushang am ehem. Rathaus, 
Wolfgangstraße 4 wird hingewiesen. Im 
Aushang werden weitere Informationen 
gegeben und die eventuell nötigen An-
sprechpartner genannt.

Distelhäuser Bierwandertag
Am 7. September veranstaltet der Förder-
verein des SV Distelhausen in Zusammen-
arbeit mit der Distelhäuser Brauerei den 3. 
Distelhäuser Bierwandertag. Ziel ist es, den 
Bierwanderweg mal wieder zu erkunden! 
Abmarsch ist gemeinsam um 14 Uhr am 
Sportheim des SV Distelhausen. 
An der ca. 7 km langen Wanderstrecke gibt 
es vier „Probier-Stationen“, an denen bei ei-
ner kurzen Rast jeweils bis zu zwei leckere 
Biersorten aus dem Sortiment der Distel-
häuser Brauerei verkostet werden können.
Die Erlebnistour bieten wir Ihnen an für: 
25,00 € pro Person mit Abschlussessen im 
Sportheim 15,00 € pro Person ohne Ab-
schlussessen im Sportheim.

Im Preis enthalten:
- 1 Distelhäuser Probierglas
- 1 Verkostung auf dem Weg
- Die zu verkostenden Biere an jeder der    
    vier Stationen
Beim Abschluss stehen 2 Essen zur Wahl: 
(Wunschessen bitte bei der Anmeldung 
angeben!)
- Rollbraten mit Kartoffelsalat und Bröt 
     chen
- Grünkernküchle mit Kartoffelsalat und  
     Brötchen

Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 30 
Personen. Sollte die Mindestteilnehmer-
zahl nicht erreicht werden, wovon wir nach 
der Resonanz im letzten Jahr nicht ausge-
hen, behalten wir uns vor die Veranstal-
tung abzusagen.
Anmeldeschluss ist der 31. August!
Anmelden kann man sich unter Angabe 
des Namens, E-Mail-Adresse und mit Anga-
be der gewünschten Tour (mit oder ohne 
Abschlussessen) per Mail an: info@svdistel-
hausen.de

oder direkt bei: Anita Grieger (Tel. 
09341/61440) Andreas Beil (Tel. 
09341/897241).

Sommerfest beim SV Distelhausen
Der SV Distelhausen veranstaltet am 
Samstag, den 20. Juli auf dem heimi-
schen Sportgelände ein Sommerfest Den 
sportlichen Rahmen bilden ab 16 Uhr Ju-
gendspiele.
Ab 18.30 Uhr startet dann das 1. Gaudi-
11-Meter-Turnier. Neben Geld- und Sach-
preisen erhält das Sieger-Team außerdem 
einen Wanderpokal!
Das Sportheim ist ab 16 Uhr geöffnet. Es 
gibt Kaffee und Kuchen, später weitere 
Speisen und Getränke. Nach dem Turnier 
findet eine Open-Air-After-Cup-Party statt.
Der SV Distelhausen lädt hierzu die ge-
samte Bevölkerung ein und freut sich auf 
schon auf die zahlreichen Besucher und 
Teilnehmer.

Dittigheim
Heimatverein Dittigheim lädt ein zum 
Helferfest
Samstag, 20. Juli ab 18 Uhr. Die Dittig-
heimer Dorfhühner sind eingezogen und 
das wollen wir zusammen mit allen Hel-
fern und Unterstützern des Heimatvereins 
feiern. Wir feiern direkt am Hühnergrund-
stück, Ecke Torgartenweg/Obere Torstraße. 
Wir freuen uns über rege Teilnahme – alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen!

Neuer Ortschaftsrat
Am Dienstag, 9. Juli fand die konstitu-
ierende Sitzung des OR Dittigheim statt. 
Hierzu verabschiedete OV Elmar Hilbert 
zunächst die beiden ausscheidenden Ort-
schaftsräte Frau Cordula Herrmann und 
Herr Siegfried Kneuker-Eis und bedankte 
sich für ihre ehrenamtliche Arbeit für un-
sere Gemeinde und überreichte beiden ein 
Präsent. Frau Herrmann war 10 Jahre und 
Herr Kneuker-Eis fünf Jahre im OR aktiv.
Gleichzeitig begrüßte er die beiden neuen 
Ortschaftsräte Herrn Thorsten Hepp und 
Herrn Kevin Hammmerich und wünschte 
ihnen für ihre neue Tätigkeit alles Gute. 
Der neue Ortschaftsrat Dittigheim setzt 
sich wie folgt zusammen:
OV Elmar Hilbert, stellvertretender OV 
Thorsten Hepp, die Ortschaftsräte Bir-
git Frei, Kevin Hammerich und Markus 
Schmitt.

Parken
Während der anstehenden Erntezeit wird 
darum gebeten, das Parken in der Kas-
tanienallee, Hinteren Torstraße, Unteren 
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Torstraße und Frombergstraße  soweit als 
möglich zu unterlassen, damit die Ern-
temaschinen ungehindert vorbei fahren 
können.  

Öffnungszeiten der katholischen öf-
fentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist 
wieder am Dienstag, 23. Juli und nach 
der Sommerpause am 17. September 
jeweils von 16 bis 17.15 Uhr sowie am 
Donnerstag, 18. Juli und 1. August je-
weils von 18.30 bis 20 Uhr geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet wieder 
am Dienstag, 23. Juli ab 16.30 Uhr statt.  

Dittwar
Freiluft-Gottesdienst und Johannis-
feuer in Dittwar

Am Freitag, den 28. Juni lud die KJC Ca-
rawanse Dittwar die Einwohner des Ortes 
zu einem Freiluftgottesdienst mit anschlie-
ßendem Entzünden des Johannisfeuers 
um 18.30 Uhr zum „Kreuz“ ein. An dieser 

Stelle südlich oberhalb Dittwars wurde 
nach dem 2. Weltkrieg ein großes Gedenk-
kreuz zum Dank für die Verschonung des 
Ortes von kriegerischen Handlungen rrich-
tet. Leider musste dieser Programmpunkt 
aufgrund der heißen Witterung dann lei-
der entfallen.
Zu Beginn des Abends zelebrierte Dekan 
Hauk einen Gottesdienst auf der Freifläche 
vor dem Gedenkkreuz. Dieser Gottesdienst 
wurde von der Carawanse und Frau Ste-
fanie Lotter als Vertreterin der Kirchenge-
meinde St. Laurentius unter dem Motto 
„Feuer“ gestaltet. An diesem Gottesdienst 
nahmen circa 50 Personen aller Altersgrup-
pen aus Dittwar teil. Zum Abschluss des 
Gottesdienstes musste der Vorsitzende der 
Carawanse, Herr Marvin Künzig, dann lei-
der mitteilen, dass aufgrund der Witterung 
kein Johannisfeuer entzündet werden 
konnte. Als kleine Entschädigung erhielten 
die Teilnehmer symbolisch eine Schachtel 
Streichhölzer mit dem Spruch des Hl. Au-
gustinus „In dir muss brennen, was du in 
anderen entzünden willst!“
Anschließend ging es zum nahegelege-
nen Grillplatz, auf dem eine kleine Johan-
nisfeier vorbereitet war. Bei Apfelschorle, 
Bier und Grillwürstchen und angenehmen 
Temperaturen verbrachten die Teilnehmer 
einen schönen und gemütlichen Abend. 
(ham)
 
Heimat- und Kulturverein Dittwar
Montagsstammtisch 
An jedem Montag findet wieder der Mon-
tagsstammtisch des Heimat- und Kultur-
vereines im und am Museumskeller statt. 
Der Keller ist montags ab 17 Uhr geöffnet. 
Der Heimat- und Kulturverein freut sich 
über zahlreiche Besucher.

Kinder- und Familienspielfest des TSV 
Dittwar 1931 e. V.
Unter dem Motto „Sport, Spiel und Spaß 
für die ganze Familie“ findet am Sonntag, 
28. Juli, ab 14 Uhr bis 16 Uhr ein Kinder- 
und Familienspielfest auf dem Sportgelän-
de in Dittwar statt.
Die Kinder können mit ihren Eltern ge-
meinsam an verschiedenen Stationen ei-
nen Nachmittag rund um die Bewegung 
erleben. Nach erfolgreichem Durchlaufen 
aller Stationen wartet auf jedes Kind eine 
tolle Überraschung.
Ab 17 Uhr bestreitet die SG Dittwar/Heck-
feld ein Vorbereitungsspiel gegen den SV 
Pülfringen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständ-
lich bestens gesorgt.

     
33.  Di t twarer  Dorf fes t  
 mi t  Dorf jub i läum 
 19.  –  21 .  Jul i  2019 

 
 

Freitag, 19.07.2019:             20.00 Uhr Comedy-Abend mit „Frau Andrea“ in der         
Laurentiushalle   

 
Samstag, 20.07.2019:  ab 17.00 Uhr     Festbetrieb 

17.00 Uhr Einweihung der sanierten „Süßbrücke“  
anschließend Einzug der Vereine zum Dorfplatz 

19.00 Uhr     offizieller Bieranstich mit dem Ortsvorsteher und 
den Vorsitzenden der örtlichen Vereine, 
anschließend Festbetrieb mit der Partyband 

 
 

 
Sonntag, 21.07.2019: 10.30 Uhr    Festgottesdienst auf dem Dorfplatz  

mit der Musik- und Feuerwehrkapelle Dittwar  
anschließend Festbetrieb und Unterhaltung 
mit der Musik- und Feuerwehrkapelle Dittwar 

                                                 13.30 Uhr Auftritt der Kindergartenkinder St. 
Elisabeth 
 14.00 Uhr     Tanzauftritt der Bischemer Kröten 
       Mini – und Kindergarde 
 17.00 Uhr     Tanzauftritt der Bischemer Kröten  
      Junioren- und Prinzengarde 

 
Kinderprogramm:  
Mosaikbasteln, Hüpfburg, Spielstation Pfarrgarten (Kita St. Elisabeth) 
13.00 - 15.30 Uhr  Fotorallye (Teilnahmescheine am Waffelstand)  
  Jeder Teilnehmer gewinnt! Hauptpreis: Scooter 
14.30 Uhr  Preisverleihung Luftballonwettbewerb 2018 (Bühne) und 

Luftballonwettbewerb 2019 
16.00 Uhr  Preisverleihung Fotorallye (Bühne)     

 
Dorfmuseum ist sonntags von 14.00 – 17.00 Uhr zur Besichtigung geöffnet. 
 

Die Dittwarer Vereine freuen  
sich auf Ihren Besuch! 
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Eine Besonderheit beim diesjährigen Spiel-
fest ist der „Dittwarer 850-Jahr-Familien-
lauf“!
Unter dem Motto 850 Jahre Dittwar gilt es 
an einer Station als Familie (mindestens ein 
Erwachsener und ein Kind) oder als Einzel-
läufer so viele Runden wie möglich zu ab-
solvieren. Ziel ist es, dass alle Teilnehmer 
zusammen 850 Runden erreichen. Die Fa-
milie und der Einzelläufer mit den meisten 
Runden erhalten ein Präsent.

Hochhausen
Sommer-Serenade der Musikkapelle
Die diesjährige Sommer- Serenade des 
Musikvereins Hochhausen e. V. findet am 
Freitag, 2. August, um 20 Uhr im Grünau-
er Hof statt. Das einmalige Ambiente lädt 
dazu ein, einen lauen Sommerabend bei 
ansprechender Musik und einem Gläschen 
Wein oder Bier zu verbringen. Das musi-
kalische Programm verspricht wieder sehr 
abwechslungsreich zu  werden. Sowohl tra-
ditionelle Blasmusik mit Polka und Marsch, 
als auch Klassiker wie der „Kaiserwalzer“ 
und der Einzugsmarsch des „Zigeunerba-
rons“ von Johann Strauß werden zu hören 
sein. Filmmusik-Arrangements von „Fluch 
der Karibik“, „Batman“ und „Moments for 
Morricone“ sorgen für musikalische Ab-
wechslung und Vielfalt. Bei einbrechender 
Dunkelheit sorgt die Freiwillige Feuerwehr 
Hochhausen mit Fackelschein zusätzlich 
für ein stimmungsvolles Ambiente. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Erneuerung Sitzbänke Grillstelle 
Großholz
Auf Initiative von Ortsvorsteher Wende-
lin Bundschuh und Förster Martin Sauer 
wurden die verwitterten Sitzbänke an der 
Grillstelle Großholz (Waldhütte) erneuert. 
Das Material wurde vom Bauhof und vom 
Förster gestellt. An der Umsetzung waren 
die Bauhofmitarbeiter Hr. Steinam und Hr. 
Eckert sowie die Bürger Alois Geier und 
Hans Wolfarth aus Hochhausen maßgeb-
lich beteiligt. Bei der offiziellen Übergabe 
dankte der Ortsvorsteher allen Beteiligten 
und überreichte den beiden freiwilligen 
Helfern für ihr ehrenamtliches Engage-
ment ein kleines Präsent. 

Foto: v.l.n.r.: A. Geier, H. Wolfarth, Hr. Eckert, 
Hr. Steinam, M. Sauer, W. Bundschuh

Kräuterwanderung Kolpingfamilie
Die Kolpingfamilie Hochhausen lädt zu 
ihrer diesjährigen Kräuterwanderung ein. 
Dabei können auch Kräuter und Pflanzen 
für den Würzbüschel gesammelt werden. 
Dieser Kräuterbüschel wird traditionell in 
vielen katholischen Gemeinden anlässlich 
des Brauchs der Kräuterweihe zum Fest 
Mariä Himmelfahrt gebunden. Zu diesem 
Rundgang ist jeder willkommen und die 
Teilnahme ist kostenlos. Start ist am Mon-
tag,12. August, um 18.30 Uhr am Friedhof-
parkplatz Hochhausen.

Impfingen
Auf geht’s zum 34. Mühlkanalfest mit 
Schlauchbootrallye
Die DLRG Impfingen lädt vom Freitag 
19. bis Sonntag 21. Juli zum 34. Mühlka-
nalfest mit Schlauchbootrallye ein.
Das diesjährige Mühlkanalfest startet mit 
einem Auftritt der Live-Band „The Unk-
nown Heroes“. Von Klassikern bis hin zu 
aktueller Chartmusik kann man sich auch 
in diesem Jahr auf das restliche Wochen-
ende einstimmen. Die Nachwuchsband 
„#SMASH“ gibt vorher ihr Können zum 
Besten. Frühe Anreise lohnt sich, bis 21 Uhr 
3 € Eintritt!
Weiter geht es am Samstagvormittag mit 
dem Höhepunkt des Wochenendes. Der 
Schlauchbootrallye. Das Schöne daran: Je-
der kann mitmachen. 
Dabei sein ist ganz einfach: 5 Personen, 10 
€, anmelden, einsteigen und los geht`s!
Jedes Team wird mit einer Urkunde be-
lohnt, die drei Erstplatzierten in jeder Start-
gruppe erhalten einen Pokal. Die Anmel-
dungen können von 11.30 bis 14 Uhr am 
Ziel entgegengenommen werden. 
Für alle, die als Zuschauer mitfiebern und 
anfeuern wollen ist das Tauberufer entlang 
der Rallyestrecke gut begehbar. 
Ab 20 Uhr startet dann die Stimmungspar-
ty mit Siegerehrung und im Anschluss wird 
DJ Mac für gute Stimmung sorgen.

Der Sonntag steht ganz im Zeichen der 
Familien. Mit Schlauchbootfahren auf der 
Tauber, Kinderspielstraße und der jedes 
Jahr mit Spannung erwarteten Entenrallye 
ist Abwechslung vorprogrammiert.
Für das leibliche Wohl aller Gäste ist das 
ganze Wochenende auf dem Festplatz bes-
tens gesorgt.
Mehr Infos auch auf unserer Facebook-
Seite!
Die DLRG Impfingen freut sich auf Euer Kom-
men!!

Sommerweinhocke 
Am 9. und 10. August am Ploo

Interessenten für Käferbäume 
und Gipfelrestholz gesucht

Im Stadtwald Tauberbischofsheim gibt es 
als Folge des Dürrejahres 2018 und der 
aktuellen Witterung momentan immer 
wieder wegen Borkenkäferbefall und Tro-
ckenheit absterbende Nadelbäume bzw. 
Rest-/Gipfelhölzer aus der Aufarbeitung 
größerer Käfernester.
Deshalb werden Personen gesucht die ein-
zelne Stämme bzw. Rest-/Gipfelhölzer als 
Brennholz aufarbeiten möchten. Teilwei-
se sind die Stämme besserer Qualität und 
könnten auch noch für den Einschnitt zu 
Brettern, Balken oder Kanthölzern mittels 
mobilen Sägewerks verwendet werden.  
Für nähere Informationen bitte bei den 
Revierförstern Jochen Hellmuth, Telefon 
09346/929217 oder Mobil 0175/2607684, 
oder Martin Sauer, Telefon 06283/226223 
oder Mobil 0175/1835280 melden.

Nachbarschaftshilfe 
vergibt Ferientätigkeit

In den Ferien ist für junge Menschen (ab 16 
Jahren) die Chance nicht nur zu entspan-
nen, sondern auch Neues im Leben ken-
nenzulernen. Wie wäre es mit tatkräftiger 
Hilfe bei Menschen, die stundenweise Un-
terstützung im Alltag brauchen? Einkau-
fen, Hauswirtschaft, Gesellschaft leisten 
sind einige helfende Leistungen, für die 
man auch ein Dankeschön-Taschengeld 
bekommt. Melde Dich unter Tel.: 09341-
920522 (ABA) und mach einen Termin zur 
Vorstellung!
Es werden aber auch erfahrene Familien-
frauen, rüstige Rentner, junge Eltern, Hartz 
IV-Empfänger gerne als Helfer*in aufge-
nommen!
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Mitarbeiter für die Sekretariate
der Grundschulen Impfingen

und Distelhausen (m/w/d)

Wenn Sie 
•  eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

oder Kauffrau/-mann für Büromanagement oder einen vergleich-
baren Abschluss haben,

•  verantwortungsvolle Tätigkeiten auf einem attraktiven und
    modernen Arbeitsplatz ausüben möchten,

•  sich durch Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen
    und Teamfähigkeit auszeichnen,

dann möchten wir Sie gerne kennen lernen.

in Teilzeit (7 Wochenstunden) und nach TVöD vergütet.

Das Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Bearbeitung der in 
beiden Schulen anfallenden Sekretariatsaufgaben.

Eine Anpassung der Aufgabenbereiche bleibt vorbehalten.

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 24.07.2019 per E-Mail an

karriere@tauberbischofsheim.de

Die Anhänge der E-Mail sind auf eine

Datei zusammenzufassen und auf max. 5 MB zu beschränken.

Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Michael Karle unter der Tel.-Nr. 

09341/803-16 gerne zur Verfügung. www.tauberbischofsheim.de

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-Tauber-

Kreises. Zum Schuljahresbeginn 2019/2020 suchen wir einen

Freies WLAN für alle Besucher gibt es nun 
auch in der städtischen Mediothek. So kann 
man nicht nur wie bisher in Zeitschriften 
und Büchern schmökern, sondern neben-
her auch einen Blick ins Smartphone oder 
Tablet werfen oder Medien downloaden.
Für die Ferienzeit empfiehlt die Mediothek 
außerdem wieder zahlreiche Medien für 
Klein und Groß: So können sich die Me-
diotheksnutzer mit Hörbüchern für lange 
Autofahrten, erfrischenden Büchern und 
Neuerscheinungen oder Reiseführern ein-
decken. 

In diesem Jahr wird außerdem die Onleihe 
Heilbronn-Franken 10 Jahre alt, bei der die 
städtische Mediothek in Tauberbischofs-
heim seit fünf Jahren Mitglied ist. Dort 
kann man online ganz einfach Medien für 
den E-Reader herunterladen. 
Wer das Angebot der Onleihe Heilbronn-
Franken noch nicht kennt und mal aus-
probieren will: Zum runden Geburtstag 
gibt einen Schnupperausweises für drei 
Monate. Einen Gutschein gibt es über die 
Webseite des Verbunds, ebenso reicht 
auch die Vorlage einer Dauerkarte für die 
Bundesgartenschau in Heilbronn bei den 
beteiligten Bibliotheken.

Wer spontan außerhalb der Mediothek-
Öffnungszeiten Lust auf Lesen oder Hör-
bücher hat, kann sich von überall Medien 
über die Onleihe herunterladen, jederzeit 
und von überallher. Ein Bibliotheksausweis 
genügt dafür.

Wer über einen gültigen Ausweis in einer 
der beteiligten Bibliotheken verfügt, kann 
den Service jederzeit nutzen. Auch das He-
runterladen unterscheidet sich kaum vom 
Einkauf im Internet: Mit einem Mausklick 
landen die Medien auf dem PC, dem E-
Book-Reader, dem Tablet oder dem Smart-
phone. Für Letztere stehen auch Apps zur 
Verfügung.
Im Unterschied zum Einkauf stehen die 
Medien aber nur für die Dauer der Leih-
frist zur Verfügung. Vorteil für die Kunden: 
es können auch keine Versäumnis- oder 
Mahngebühren anfallen. Die Ausleihe ist 
kostenlos.

Seit dem 13. Juli läuft wieder der Som-
merleseclub „HEISS AUF LESEN“ – dieses 
Jahr zum 10. Mal. Das Projekt richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler der Klassen 4 
bis 6.

Mit WLAN in der Mediothek die Onleihe nutzen

Firma Wenz Transport GmbH 
kaufte Grundstück 

im Industriegebiet A81
 
Ein weiteres Grundstück im Industriepark 
A81 konnte Anfang Juli erfolgreich ver-
kauft werden: Die Firma Wenz Transport 
GmbH, geführt von Inhaber Johannes 
Wenz, erwarb auf Terrasse 4 einen Bau-
grund mit einer Größe von 7.000 m².
Die Wenz Transport GmbH ist ein familien-
geführtes Speditionsunternehmen, zentral 
in Werbach gelegen und bietet mit ihrem 
firmeneigenen Fuhrpark zahlreiche spe-
zielle Logistik- und Transportservices, wie 
zum Beispiel nationale Transporte für ge-
werbliche und private Kunden sowie Ge-
fahrguttransporte und Paketdienste. Dazu 
gehören vor allem Paketdienste nach Russ-
land, Weißrussland, Kasachstan, Kirgistan 
und in die Ukraine.
Das neue Grundstück ist für eine betriebli-
che Erweiterung vorgesehen. 

Wochenmarkt Sommer 2019                                               
Urlaubsabwesenheiten

Yildiz (Feinkost) (Fr), Tel.: 0174-3194743, 
16. bis 26. Juli,
Maries Hofladen (Di + Fr), Tel.: 0170 
6258196 , 30. Juli bis 2. August.
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Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

"Der Bücherwurm"
Programmvorschau
Jeden Montag von 16.00 – 16.30 Uhr in 
der Mediothek

22. Juli 
Wer hat mich zum Fressen gern? 
Karlchen, das kleine Krokodil, könnte so 
glücklich sein, würde ihm nicht etwas sehr 
Wichtiges fehlen: ein richtiger Freund.

Kunstverein 
Juli 2019

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 17., 24., 31. Juli, 18–21 Uhr
Freitag, 19. Juni, 16–19 Uhr
Ort. KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kin-
der und Jugendliche
Mittwoch, 17. Juli, 16–17.30 Uhr
Ort. KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Kostenbeitrag. 2 €, Teilnahme ohne Vor-
anmeldung möglich. Infos: 09341 898360 
(Herta Beierstettel)

Ausstellung. Uwe Krumbiegel.  
Cartoons
Sa. 20. Juli, 10.30 – 12.30, 
So. 21. Juli, 14 – 18
Sa. 27. Juli, 10.30 – 12.30, 
So. 28. Juli, 14 – 18
Engelsaal, Blumenstr.  5 (neben der Medio-
thek), Eintritt frei

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/988-0 

Dumbo
28. Juli - einmalig 16.30 Uhr
FSK ab 6 freigegeben
In der Manege machte dem Zirkusstar 
Holt Farrier (Colin Farrell) keiner so schnell 
etwas vor – doch dann kam der Krieg und 
plötzlich war nichts mehr, wie es einmal 
war. Nach seiner Heimkehr findet er den-
noch zurück zu seinen Wurzeln, als ihn der 
Zirkusdirektor Max Medici (Danny DeVito) 
einstellt, um sich um einen kleinen Ele-
fanten zu kümmern, der aufgrund seiner 
großen Ohren zur Zielscheibe fieser Wit-
zeleien wird. Sein Name: Dumbo. Als Holts 
Kinder Milly (Nico Parker) und Joe (Finley 
Hobbins) jedoch herausfinden, dass ihr 
dickhäutiger Freund fliegen kann, wen-
det sich das Blatt: Der Unternehmer V.A. 
Vandevere (Michael Keaton) wird auf den 
außergewöhnlichen Vierbeiner aufmerk-
sam und holt ihn prompt an Bord seines 
erfolgreichen Vergnügungsparks Dream-
land, wo Dumbo an der Seite von Akroba-
tin Colette Marchant (Eva Green) schnell 
zur großen Nummer wird. Doch er muss 
sich in Acht nehmen, im Dreamland ist 
nämlich nicht alles so perfekt, wie es auf 

den ersten Blick scheint …

They shall not grow old
25. bis 31. Juli -  Jeden Tag 19.30 Uhr 
außer Mittwoch
FSK ab 16 freigegeben
Peter Jackson („Der Herr der Ringe“, „King 
Kong“) greift in seinem Dokumentarfilm 
das Geschehen des Ersten Weltkriegs auf 
und zeigt dabei nicht nur die Kriegsvor-
bereitungen, sondern auch die an der 
Front kämpfenden, in Gräben stationier-
ten Soldaten bis hin zum 1918 eintreten-
den Waffenstillstand. Unter Verwendung 
modernster Technik erweckt der neusee-
ländische Filmemacher historisches Film-
material zum Leben, wie man es noch nie 
zuvor gesehen hat: Die über 100 Jahre al-
ten Schwarz-Weiß-Bilder wurden aufwän-
dig restauriert und koloriert, geschärft 
und in 3D konvertiert, und vermitteln 
dem Zuschauer intensiver denn je, was es 
im Ersten Weltkrieg bedeutete, durch den 
Schlamm zu kriechen, dem Feind aufzu-
lauern und nicht zu wissen, ob man am 
nächsten Tag überhaupt noch am Leben 
sein wird. 

„They Shall Not Grow Old“ besteht aus Ar-
chivmaterial des Imperial War Museums 
sowie Tonaufnahmen der BBC und ist Pe-
ter Jacksons Großvater gewidmet, der zwi-
schen 1910 und 1919 diente. 

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-
Tauber-Kreises. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
(m/w/d)

- Mitarbeiter für das Gebäudemanagement
Ausführliche Informationen zu den Stellenprofilen
finden Sie auf unserer Homepage
www.tauberbischofsheim.de/stellenangebote

Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter
Michael Karle unter der Tel-Nr. 09341/803-16
gerne zur Verfügung.
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an karriere@tauberbischofsheim.de
Die Anhänge der E-Mail sind auf eine Datei zusammenzufassen 
und auf max. 5 MB zu beschränken.

Kreisstadt
Tauberbischofsheim

- Dipl.-Verwaltungswirt (FH)/
Bachelor of Arts - Public Management 
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A M T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G 
  
über die Aufstellung eines Lärmaktionsplans für die Kreisstadt Tauberbischofsheim;   
h i e r : Amtliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses, Billigung des 

Berichtsentwurfs und Beteiligung der Öffentlichkeit 
  
Der Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofsheim hat am 29. Mai 2019 in öffentlicher 
Sitzung die Aufstellung eines Lärmaktionsplanes im vereinfachten Verfahren beschlossen. In 
gleicher Sitzung hat der Gemeinderat den Berichtsentwurf zum Lärmaktionsplan 
Tauberbischofsheim gebilligt und beschlossen, die Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Träger öffentlicher Belange gem. § 47 d Bundesimmisionsschutzgesetz durchzuführen.  
 
Das Plangebiet des Berichtsentwurfs zur Lärmaktionsplanung umfasst folgende Bereiche im 
Gebiet der Stadt Tauberbischofsheim:   
- bebaute Bereiche entlang der Landesstraße L 506 (Abschnitt Mergentheimer Straße) in 

Tauberbischofsheim 
- bebaute Bereiche entlang der Bundesstraße B 27 in Tauberbischofsheim und Dittigheim  
- bebaute Bereiche entlang der Bundesstraße B 290 in Distelhausen  
- bebaute Bereiche entlang der Autobahn A 81 in Dittigheim und Distelhausen  

 
Der Berichtsentwurf des Lärmaktionsplans Tauberbischofsheim vom 29. Mai 2019 mit 8 
Lärmkarten liegt in der Zeit vom   

15. Juli 2019 bis 18. August 2019  
zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit auf dem Bürgermeisteramt der Kreisstadt 
Tauberbischofsheim, Bauordnungsamt Klosterhof, Zimmer-Nr. 111 während der üblichen 
Dienststunden öffentlich aus. Jedermann kann die Unterlagen während der Dauer der 
Auslegung einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. Es besteht Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung der Planung.  
 
Während der Auslegungsfrist können zu den ausgelegten Unterlagen Stellungnahmen und 
Anregungen abgegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Lärmaktionsplan 
unberücksichtigt bleiben können.  
 
Die Unterlagen können auch auf der Homepage der Stadt Tauberbischofsheim unter 
www.tauberbischofsheim.de/lap eingesehen und abgerufen werden 
 
 

 
Tauberbischofsheim, den 26. Juni 2019 
 

 

 
 
 

Wolfgang Vockel, Bürgermeister 
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Badischer Schachpokal 2019 
Am Wochenende 20./21. Juli findet der 
diesjährige Badische Mannschaftspokal - 
vergleichbar mit dem Badischen Fußball-
pokal - im Rathaussaal statt. Dafür hat sich 
erstmals in seiner über 60-jährigen Ver-
einsgeschichte durch ein souveränes 4 : 0 
gegen Titisee-Neustadt auch der Schach-
club Tauberbischofsheim qualifiziert. Die 
Bischemer Schachstrategen treffen als 
Landesligist im Halbfinale (Beginn Sa.14 
Uhr) auf den klar favorisierten Oberligisten 
Dreisamtal. Im anderen Halbfinale trifft der 
künftige 2. Bundesligaverein Walldorf auf 
den Underdog aus Neureut, der bereits 
durch einen sensationellen 2,5 : 1,5 Erfolg 
die Mannschaft des derzeit weltbesten 
Schachvereins aus Baden-Baden aus dem 
Wettbewerb warf. Am Sonntag treffen die 
Sieger der Halbfinals dann im Finale ab 
10 Uhr aufeinander, während die Verlierer 
dann zur gleichen Zeit den letzten freien 
Treppenplatz unter sich ausmachen. Über 
interessierte Besucher würde sich der 
Schachclub Tauberbischofsheim freuen; 
der Eintritt ist selbstverständlich frei.

DRK - Gymnastikgruppen 60+
Unter dem Motto: „Gesundheit bewegt“ 
laden die DRK-Gymnastikgruppen 60+ in-
teressierte Frauen und Männer zu kosten-
losen Schnupperstunden ein.
Jeder macht so viel er kann, ganz nach 
Tagesverfassung. Auf Bodengymnas-
tik verzichten wir. Unsere ausgebildeten 
Übungsleiterinnen sorgen für Bewegung 
-zu Musik oder mit Übungsgeräten, ab-
wechslungsreich und angemessen. Gera-
de mit Einschränkungen sollten Sie aktiv 
werden. Erhalten und stärken Sie ihre vor-
handene Beweglichkeit. Das wichtigste da-
bei ist der Spaß und die Motivation in der 
Gruppe. Die Gruppen treffen sich immer 
wöchentlich zu festen Terminen. Kommen 
Sie einfach vorbei. Ganz neu bieten wir für 
unsere Montags-Vormittag-Gruppe einen 
besonderen Hol- und Bring-Service an. 
Treffpunkt hierfür ist in TBB Busbahnhof 
und am Marktplatz. 
Die einzelnen Termine unserer Tauberbi-
schofsheimer Gruppen:
Tauberbischofsheim:  
Montag 10 bis 11 Uhr, 
DRK Kreisgeschäftsstelle, 
mit Fahrservice ab Treffpunkt Bahnhof
Montag 14 bis 15 Uhr, 
DRK Kreisgeschäftsstelle
Dienstag 14.30 bis 15.30 Uhr, 
DRK Kreisgeschäftsstelle
Dienstag 16.15 bis 17.15 Uhr 
Tanzgruppe, (Kreistänze),           
DRK Kreisgeschäftsstelle
Donnerstag 9.45 bis 10.45 Uhr, 
Gemeindesaal Bonifatius, ab September 
DRK Kreisgeschäftsstelle, dann mit Fahrser-
vice ab Bonifatiuskirche
Impfingen:    
Montag 14.30 bis 15.30 Uhr, Turnhalle
Dittigheim:   
Dienstag 15.30 bis 16.30 Uhr, Vitus-Saal 
Diesen kostenfreien Fahrservice möchten 
wir gern auch für unsere TBB-Donnerstags-
gruppe anbieten, die ab September die 
Räumlichkeiten der Kreisgeschäftsstelle 
nutzen wird.
Wir suchen daher Menschen, die sich eh-
renamtlich engagieren und zutrauen, ei-
nen DRK-eigenen Kleinbus zu fahren, um 
unsere Teilnehmer einmal in der Woche 
vom Treffpunkt Bonifatiuskirche in die Mer-
gentheimer Straße zu bringen. Wir freuen 
uns über jegliche Unterstützung für unse-
re Senioren, selbst wenn Sie nur einmal im 
Monat Zeit hätten, könnten Sie sich gern 
bei uns melden. 
Bei Fragen erteilt Ihnen gern Auskunft: 
DRK-Kreisverband Tauberbischofsheim e. V. 
Birgit Schreck Tel.: 09341-9205-26
Birgit.Schreck@drk-tbb.de

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Samstag, 20. Juli, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin

Sonntag, 21. Juli, 10.30 Uhr, Familien-
gottesdienst, St. Bonifatius

Samstag, 27. Juli, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Bonifatius

Sonntag, 28. Juli, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin 

Samstag, 3. August, 18.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier, St. Martin

Sonntag, 4. August, 10.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier, St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 21. Juli, 10.30 Uhr, Taufgottes-
dienst, Dittigheimer Wehr

Sonntag, 28. Juli, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst, Gemeindezentrum

Sonntag, 4. August, 9.30 Uhr, Gesamt-
gottesdienst, Christuskirche

für die Ausgabe am 7. August 

Tauberbischofsheim aktuell
ist am Dienstag, 30. Juli 2019, 17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        

 
  

 
 
 

Betreuung in den 
Sommerferien 2019 

 

für Grundschulkinder und 
Schulkinder der 5. Klasse 

 

vom 29. Juli bis 9. August sowie 
vom 2. September bis 6. September 2019 

in der Grundschule am Schloss 

 Betreuung von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
 Bringzeit von 7.30 Uhr bis 9.00 Uhr 
 Kosten: 12 € pro Tag 

(Schulkinder aus dem Stadtgebiet erhalten einen Zuschuss 
in Höhe von 2 €/Tag) 

 Betreuung durch pädagogische Fachkraft und 
Praktikanten 

 803-54, 803-55 oder 803-925 
 familienbüro@tauberbischofsheim.de 

www.tauberbischofsheim.feripro.de 
 

Matthias-Grünewald-Gymnasium und 
Richard-Trunk-Musikschule veranstalten 
am Donnerstag, 25. Juli, ein Gemein-
schaftskonzert in der Stadthalle. Es wirken 
mit: Streicherklassen, Vororchester, der 
Chor der Klassen 5 bis 8, Schulchor und 
Musikschulorchester. So zahlreich die En-
sembles, so vielfältig die Darbietungen. 
Der musikalische Querschnitt reicht von 
Klassik bis Pop. Das Gemeinschaftskonzert 
beginnt um 16 Uhr und bildet den Auftakt 
zum Schulfest ab 17 Uhr.

Gemeinschaftskonzert von 
Musikschule und Gymnasium

Autofreier Sonntag 
am 4. August 

Die Tauber- und Maintalstraße ist gesperrt 
zwischen Tauberbischofsheim am Schott-
kreisel und Freudenberg. In Tauberbi-
schofsheim bieten die TauberTerrassen 
Musik und Verpflegung. Um 10 Uhr startet 
die Promi-Tour bei Möbel Schott. 
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Veranstaltungskalender 
Juli 2019

bis Sonntag, 28. Juli 
Ausstellung: Cartoons von Uwe Krum-
biegel
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
geöffnet immer:
Sa. 10.30 bis 12.30 Uhr und So. 14 bis 18 
Uhr sowie nach Vereinbarung
Engelsaal, Blumenstraße 5 TBB

Mittwoch, 17. Juli bis 
Sonntag, 21. Juli 

Open-Air-Kino
www.open-air-kino-tbb.de
Schlossplatz Tauberbischofsheim
19.30 Uhr, Einlass und Biergarten
21.30 Uhr, Filmbeginn

Freitag, 19. Juli 
Comedyabend mit Frau Andrea
850 Jahre Dittwar. Vorverkauf Buchhand-
lung Schwarz auf Weiß
www.eventim.de „Frau Andrea“
20 Uhr, Laurentiushalle Dittwar

Samstag, 20. Juli 
Jakobifest Dienstädter Vereine
Dienstädter Vereine
11 bis 23 Uhr, Feuerwehrgerätehaus, Dien-
stadt

850 Jahre Dittwar mit den Franken-
Bengel
19 Uhr, Bieranstich 
Dittwar

Badischer Schachpokal Final Four
Halbfinale
SK Tauberbischofsheim – SGEM Dreisamtal
SV Walldorf – SF Neureut
14 Uhr, Rathaussaal, Marktplatz 8

Sonntag, 21. Juli 
Badischer Schachpokal Final Four
Finale und Dritter Platz
10 Uhr, Rathaussaal, Marktplatz 8

850 Jahre Dittwar 
10.30 Uhr, Gottesdienst auf dem Dorfplatz, 
im Anschluss Festbetrieb und
Kinderprogramm: Fotorallye, Luftballon-
wettbewerb, Hüpfburg

Donnerstag, 25. Juli 
Gemeinschaftskonzert der Richard-
Trunk-Musikschule
und des Matthias-Grünewald-Gymnasiums

Es wirken mit: Streicherklassen, Vororches-
ter, Chor der Klassen 5 bis 8, Schulchor und 
Musikschulorchester. Musikalischer Quer-
schnitt von Klassik bis Pop. 
16 Uhr, Stadthalle Tauberbischofsheim

Sonntag, 28. Juli 
Berg- und Hüttenfest mit Wanderung
Spessartverein Wanderfreunde e. V.
11 bis 18 Uhr, Spessarthütte, TBB

Sommerfest im Adam Rauscher Haus
Für Unterhaltung und das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
15 Uhr, am Café Bohne, Tauberbischofs-
heim

Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

BSV Seniorenfitness / Rehasport
18 bis 19 Uhr, Matthias-Grünewald-Sport-
halle, Vitryallee

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
18.30 Uhr, Sporthalle ehemalige Kurmainz-
kaserne

Bridge-Club
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Volleyball Surf- und Skiclub Tauberbi-
schofsheim e. V.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Aktuelle Infos: www.ssc-tbb.de
ab 21 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

Büschemer Altstadtrundgang mit dem 
„Turmwächter“
Inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer: 
1,5 Std.
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Jugendsportgruppe Behinderten-
sportverein TBB
Info unter Tel. 2329
17 bis 18 Uhr, Sporthalle Grundschule am 
Schloss

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen. Die Grup-
pe ist offen für Gäste und alle Interessierte.
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg 

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädago-gischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba
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Offener Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gartenstraße

BSV Seniorenfitness / Rehasport - Was-
sergymnastik
16 bis 17 Uhr, Kreiskrankenhaus TBB-2

Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“  
(1. Mittwoch im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-
tauschen möchten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)

JOUR FIXE - Kunstverein Tauberbi-
schofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr,  evangelischer Kirchen-
saal, Tauberbischofsheim 

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Mi. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 
TBB

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Boni-
fatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Büschemer Altstadtrundgang mit dem 
„Turmwächter“
Inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer 
1,5 Std:
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindesteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor 
Mini-Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Stammtisch des Heimatvereins Imp-
fingen (an jedem 1. Donnerstag im 
Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen 
Gästen, besonders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das gesamte 
kleine Dorfmuseum kostenlos zu besichti-
gen und in gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche zu führen 
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller al-
tes Schulhaus neben der Kirche)

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matthias Kienzler (Tel.: 
09341/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Kath. Bezirkskantorat, 
Sonnenplatz 4

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kaiser-
spitze“

Büschemer Altstadtrundgang mit dem 
„Turmwächter“
Inkl. Besteigung des Türmersturms;
Kostenbeitrag: Ew. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene 
20 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

Abendlied vom Türmersturm
Gespielt von Bläsern der Stadt- und Feuer-
wehrkapelle TBB.
Unterstützt von EnBW und den Fränki-
schen Nachrichten
21 Uhr, Türmersturm, Schlossplatz TBB

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Workshop 
und Beratung vor und nach dem Hunde-
kauf. Infos: www.hsv-tauberbischofsheim.
de
14.30 Uhr, Hundesportverein TBB 1980 
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 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55 

www.isotec.de/tremel

Schimmelpilz? 

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Reservierung unter Tel. 0 93 41 / 22 18

Schlosskeller-OPENING
Donnerstag, 25. 7. 2019, ab 18.30 Uhr
Grillbuffet Steaks,  
Würstchen, Spieße, Gemüse, 
Folienkartoffeln mit 
Schmand, Salate 15,90 €

Teller satt –
iss so viel Du kannst!

Ihre Baufinanzierer 
in Tauberbischofsheim
Telefon 09341 848614 

Alexander Gärtner 
 

Sarah Kuhn 
 
Sarah KuhnSarah Kuhn Maximilian Hebenstreit 

 
Maximilian HebenstreitMaximilian Hebenstreit

Verkäufer/in
im Lebensmittelhandwerk
auf Teilzeit und 450 €-Basis.

Aushilfsfahrer/in
vonMontag bis Freitag

(überwiegend Nachtfahrten) auf 450 €-Basis

Bürokauffrau/mann
3- max. 4 Tage proWoche auf 450 €-Basis

Wir suchen:

Telefon 0 93 41 / 89 59 50
karriere@frankenkrone-morschheuser.de

Sonntag
Gottesdienst (Liebenzeller Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel ein Kindergottesdienst 
statt.
10.30 bis 11.30 Uhr,  Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gartenstraße

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpflege, Betreuung, Schriftver-
kehr u.v.m., Tel. 09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Menschen kennenlernen, 
plaudern, sich austauschen. Kleine Besucher können sich in der 
Spielecke vergnügen
Di + Mi: 9.30 - 12 Uhr und 15 - 17 Uhr 
Do: 9.30 - 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmiederstraße 25

Dienstag, Donnerstag und Sonntag
Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 – Programmbeginn: 
16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Opfer werden
zumeist
vergessen!

Das muss sich
ändern!

Helfen Sie mit!

WEISSER RING e. V.
55130 Mainz
www.weisser-ring.de
Bundesweit 420 Außenstellen

Spendenkonto 34 34 34
Deutsche Bank Mainz · BLZ 550 700 40


